
72-Stunden-Aktion der Pfarrjugend Geisenfeld 
 
Am vergangenen Wochenende hat sich die Pfarrjugend Geisenfeld an der deutschlandweiten 
72-Stunden-Aktion des BDKJ beteiligt. Das ist eine Sozialaktion, bei der Jugendliche an 
verschiedensten Orten versuchen, in 72-Stunden die Welt ein wenig besser zu machen. 
In Geisenfeld haben sich rund 40 Jugendliche daran beteiligt. Gemeinsam wurden sechs 
Insektenhotels für Geisenfeld gebaut. Aus alten Europaletten wurden die Körper der Hotels 
unter der fachkundigen Hilfe von Anton Fuchs gefertigt. Anschließend wurden sie mit 
verschiedenen Materialien, wie Zapfen, Ziegel, Stroh, Äste und Schilf gefüllt. Die 
Naturmaterialien wurden von einigen Jugendlichen bereits am Freitagnachmittag gesammelt, 
sodass am Samstag die Insektenhotels zusammengebaut und fertiggestellt werden konnten.  
Trotz des kalten und nassen Wetters waren die Jugendlichen hochmotiviert und haben durch 
ihr Tun gezeigt, was in wenigen Tagen möglich ist. Mit dem Bau der Insektenhotels wurden 
Nist- und Lebensräume für Insekten geschaffen und eine Möglichkeit für mehr Artenvielfalt 
geschaffen. Am Sonntag nach dem Familiengottesdienst, der sich ebenfalls dem Thema 
„Schöpfung“ gewidmet hat, stellten einige Beteiligten das Projekt der Pfarrgemeinde vor und 
eines der Hotels konnte im Klosterhof angeschaut werden. Dort bleibt es auch stehen. 
Außerdem stehen bereits zwei kleine Hotels im Pfarrgarten und ein großes bei der Kirche in 
Ainau. Die zwei weiteren Insektenhotels werden in den nächsten Wochen noch in Geisenfeld 
aufgestellt. Herzlichen Dank an alle Jugendliche, die mitgeholfen haben, aber besonders an 
den Sachausschuss Jugend des Pfarrgemeinderates, der im Vorfeld vieles organisiert hat und 
auch am Wochenende unterstützt und angeleitet hat. Außerdem ergeht ein Dank an alle 
weiteren ehrenamtlichen Helfer, die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben.  

 

 



 
 

 



 
 

  


